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Geodäsie/Vermessung

liegenden Dokumenten, in denen
Höhen verzeichnet sind und die nicht

angepasst werden können.

• Viele digitale Höhendaten sind heute
noch nicht bereit für die Transformation

(Höhe als Attribut, fehlende
Lagekoordinaten) und mussten zu diesem

Zweck speziell aufbereitet werden (vgl.
auch Kap. 3).

• Viele Höhenkoten werden heute als

Zeitreihen verwendet. Ein Wechsel des

Höhensystems würde zu einem von den

Benutzern unerwünschten «Sprung» in

diesen Zeitreihen führen.

• Die Diskussion und Vorbereitung
betreffend der Lage ist wesentlich weiter
fortgeschritten als bei der Höhe. Eine

Verknüpfung von Lage und Höhe könnte

sich nachteilig für die bereits
beschlossene Umsetzung in der Lage
auswirken [4].

3. Konsequenzen
Der getroffene Entscheid hat

Konsequenzen für alle, die in ihren Datenbeständen

Höhen verwalten und die mit der

Erfassung von Höhen beschäftigt sind.

• Die Verwendung von GPS für die

Bestimmung von Gebrauchshöhen wird
durch den getroffenen Entscheid leicht

eingeschränkt. Um von den aus GPS

resultierenden absoluten Höhen
Gebrauchshöhen zu erhalten, wird durch
das Bundesamt für Landestopographie
eine Transformation LHN95 <—* LN02

entwickelt, die sowohl online (im GPS-

Empfänger) wie auch im postprocessing

eingesetzt werden kann (vgl. Abb.

1 Die zu erwartende Genauigkeit liegt
im cm- bis wenige dm-Bereich
(Berggebiet). Für genauere Höhenangaben
sind analog zu heute lokale Einpassungen

vorzusehen. Die Höhentransformation

soll gleichzeitig mit der
Lagetransformation Ende 2004 zur Verfügung

stehen [4].

• Zukünftig sollten Höhen in Informations-

und CAD-Systemen nur noch als

geometrische Objekte verwaltet werden.

Eine Verwaltung als (Text-) Attribut

ist unbedingt zu vermeiden. Zudem
ist es zwingend, dass zu jeder Höhe eine

Lagekoordinate mit einer Genauigkeit

von besser als 10 m abgespeichert
wird. Die Datenmodelle und bestehenden

Datensätze sollten dementsprechend

überprüft und angepasst werden.

So wird die Möglichkeit geschaffen,

das Höhensystem allenfalls zu

einem späteren Zeitpunkt einfacher zu

wechseln.

• Das neue Landeshöhennetz LHN95

kann für wissenschaftliche Zwecke

oder für grössere Ingenieurprojekte
eingesetzt werden. Dessen Einsatz in der

amtlichen Vermessung ist nicht
zugelassen. Vom Gebrauch in anderen
Bereichen wird dringend abgeraten, um

Verwechslungen und Unsicherheiten
bei der Verwendung der Höhen zu
vermeiden und die Kohärenz mit der
amtlichen Vermessung zu erhalten.
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